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Gerolsheim will den Heim-Nimbus wahren
GEROLSHEIM. Nach zweiwöchiger
Spielpause in der Zweiten DCU-Bun-
desliga Nord greifen die Keglerin-
nen des TuS Gerolsheim am Sonntag
wieder zur Kugel. Um 13 Uhr emp-
fangen sie die noch punktlose SG
Sailauf/Hösbach. Der Heimnimbus –
auf den eigenen Bahnen sind die Ge-
rolsheimerinnen noch ungeschla-
gen – soll gewahrt bleiben.

Die TuS-Damen gehen als Favoriten in
die Partie. Während die Gäste alle
sechs bisherigen Spiele – zumeist
deutlich – verloren haben, zeigten die
Gerolsheimerinnen bislang nur im
Mittelpaar Schwächen. „Auf dem Pa-
pier sieht es nach einer klaren Sache
aus. Auf die leichte Schulter wollen
wir den Gegner aber nicht nehmen“,
sagt TuS-Sportwartin Tina Wagner.
Sie betont: „Es ist eine enge Liga, in
der an einem guten Tag jeder jeden
schlagen kann.“ Außerdem seien die

KEGELN: TuS-Damen empfangen Zweitliga-Schlusslicht SG Sailauf/Hösbach – Gastgeber können in Bestbesetzung antreten
eigenen Bahnen immer für ein gutes
Ergebnis gut, auch bei schwächeren
Gegnern. „Den meisten Teams macht
es Spaß, bei uns zu spielen“, berichtet
Tina Wagner.

Weil sich beide Mannschaften
schon lange nicht mehr gegenüberge-
standen hätten, könne sie nicht viel
über die Hessinnen sagen, erklärt
Wagner. Die Devise laute deshalb:
nicht auf den Gegner schauen. „Wir
müssen uns auf unsere eigene Leis-
tung konzentrieren und gleich hell-
wach sein. Wenn wir gut aus den
Startlöchern kommen, unsere Routi-
ne ausspielen und Sailauf/Hösbach
früh unter Druck setzen, sollten die
zwei Punkte in Gerolsheim bleiben“,
meint die TuS-Sportwartin. Zumal
man gut aufgestellt sei – wenn keine
kurzfristigen Erkrankungen dazwi-
schenkommen.

Eine gute Nachricht für alle TuS-
Anhänger: Sabine Beutel hat ihre

Handverletzung auskuriert und diese
Woche wieder trainiert. Am Sonntag
wird sie ihren Stammplatz im Mittel-
paar der Gerolsheimerinnen wieder
einnehmen. An ihrer Seite wird Tanja
Schmitt spielen. Den Anfang werden
wie gewohnt Sarah Ringelspacher
und TuS-Kapitänin Lisa Köhler ma-
chen, im Schlusspaar werden dann
Michaela Biebinger und Tina Wagner
zur Kugel greifen.

Mit ihrem Saisonstart sind die in
der vergangenen Runde aus der Ers-
ten Liga abgestiegenen Gerolsheime-
rinnen zufrieden. Von sechs Partien
wurden zwei verloren, eine davon ge-
gen den bislang ungeschlagenen Ta-
bellenführer DJK/AN Großostheim.
Der TuS führt aktuell mit 8:4 Zählern
eine Verfolgergruppe aus vier punkt-
gleichen Teams an. „Wenn wir am
Sonntag unsere normale Form abru-
fen, sollte es mit dem fünften Saison-
sieg klappen“, orakelt Wagner. |gnk

GEROLSHEIM. Durch den Erfolg in
der Vorwoche bei der TSG Haßloch
haben die Kegler des TuS Gerols-
heim II in der DCU-Regionalliga den
Sicherheitsabstand auf die Abstiegs-
ränge auf vier Zähler erhöht. Am
morgigen Samstag bietet sich die
Chance für die Vorderpfälzer, nach-
zulegen. Allerdings müssen sie bei
der SG Rapid/GWP Pirmasens antre-
ten. Die Gastgeber sind bislang et-
was hinter den Erwartungen zu-
rückgeblieben.

Nach dem Sieg im Großdorf am ver-
gangenen Wochenende sind die Ge-
rolsheimer jetzt punktgleich mit den
Westpfälzern, auf die sie morgen tref-
fen. Die Gastgeber konnten bislang
den Anforderungen eines Kandidaten
auf einen Spitzenplatz in der Liga
nicht gerecht werden.

,,Bei unserem Gegner war die
Heimniederlage mit einem 5400er-
Ergebnis gegen den SKC Monsheim II
schon ein wenig überraschend“, in-
formiert Teamsprecher Alain Karsai.
Nachdem Pirmasens seine beiden
ersten Heimspiele jeweils mit einem
5500er-Ergebnis gewann, müssen die
Gerolsheimer schon in diesem Be-
reich spielen, um etwas zu reißen.
Dies aber ist für Gastmannschaften
auf den gewöhnungsbedürftigen
Plattenbahnen in Pirmasens nicht
ganz so einfach.

„Wenn wir genauso ruhig und kon-
zentriert dran gehen wie in den letz-
ten Auswärtsspielen, haben wir in
Pirmasens eine Chance“, ist Alain Kar-
sai optimistisch. Gerolsheim kann
vermutlich im Vergleich zur Vorwo-
che ohne personelle Änderungen an
die Aufgabe in der Westpfalz gehen.
Die Gastgeber wollen sich allerdings
für die jüngste Heimniederlage reha-
bilitieren, macht SG-Sportwart Jür-
gen Kubsda klar. |edk

KEGELN
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TuS II will’s ruhig und
konzentriert angehen

FRANKENTHAL. Innerhalb weniger
Tage wird der Frankenthaler Boxsport
von einem zweiten Todesfall erschüt-
tert. Ludwig Braus, langjähriger Akti-
ver und Box-Trainer in Frankenthal,
verstarb unerwartet im Alter von 62
Jahren. Als junger Mann selbst im
Ring – ein Schwergewichts-Hüne von
Respekt erheischender Präsenz –
wurde er später zu einem profilierten
Trainer. Unter anderem bildete er als
Lehrwart des Südwestdeutschen
Amateur-Box-Verbands viele seiner
Kollegen aus und weiter. „Wenn du
Zweiter wirst, hast du verloren“, lau-
tete eine seiner Maximen. Nach die-
sem Leitspruch leitete der BASF-An-
gestellte, der zuletzt in Heßheim
wohnte, nach Feierabend nacheinan-
der das Training der örtlichen Vereine
1. BC und VT Frankenthal, TG Worms,
BC Schifferstadt und zuletzt des CSC
Frankfurt. Erst vergangene Woche
war Otmar Kräussle verstorben. |wk

NACHRUF
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Ludwig Braus
unerwartet verstorben

MANNHEIM. Der Frankenthaler Ju-
doka Michel Adam hat beim traditi-
onsreichen Wolfgang-Welz-Ge-
dächtnisturnier in der Altersklasse
U 20 gewonnen. Für Mona Kohlba-
cher vom Judo-Club Frankenthal
kam dagegen schon das Aus in der
zweiten Runde.

Der für den JSV Speyer startende
Frankenthaler Michel Adam behaup-
tete sich als einziger Pfälzer Kämpfer
im starken nationalen Teilnehmerfeld
und gewann in der Gewichtsklasse
bis 66 Kilogramm. In der Vorrunde
ließ er Niccolo Amato (Duisburg),
Markus Stengel (Frankfurt/Oder) so-
wie Fabian Wendland (Berlin) keine
Chance und gewann souverän mit Ip-
pon. Im Halbfinale bezwang Adam
Kim Ruf (Ulm) mit Seoi Nage (Schul-
terwurf). Das Finale gegen Alexander
Gabler (JC Rüsselsheim) war ab-
wechslungsreich und spannend. Der
Frankenthaler lag schnell vorne, ehe
sein Kontrahent gegen Kampfende
aufholte. Adam ließ sich aber nicht
beirren und gewann.

Mona Kohlbacher (JC Frankenthal)
schied dagegen in der Klasse bis 63
Kilogramm früh aus. Sie unterlag in
der zweiten Runde Jule-Marie Horn
(Freudenstadt).

Das Wolfgang-Welz-Gedächtnis-
turnier, das auch Bundessichtungs-
und Ranglistenturnier des Deutschen
Judo-Bundes ist, wird seit 41 Jahren
ausgetragen und gilt als fester Be-
standteil der Saisonplanung der Judo-
ka in Deutschland. Auch die Bundes-
trainer lassen sich die Veranstaltung
nicht entgehen. |rhp

JUDO
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Michel Adam gewinnt
bei Welz-Turnier

Hallenhockey: TG-Damen III
starten mit zwei Siegen
NEUSTADT. Am ersten Spieltag in der Ers-
ten Hallenhockey-Verbandsliga gelangen
dem dritten Damenteam der TG Franken-
thal zwei Siege. Bei Gastgeber TSG Neu-
stadt gewannen die Frankenthalerinnen
gegen die zweite Auswahl der TG Worms
3:0 (3:0). Den TV Alzey II schlug die Turn-
gemeinde 4:3 (1:2). Die TG liegt nach den
ersten Begegnungen mit sechs Zählern
punktgleich mit der TSG Kaiserslautern
an der Tabellenspitze. Weiter geht es für
die dritten TG-Damen bereits am Sams-
tag. In Kaiserslautern sind Neustadt und
der TSV Schott Mainz III die nächsten
Gegner der Frankenthalerinnen. |gnk

Fußball: Griebe weiter
an der Vereinsspitze
FRANKENTHAL. Martin Griebe führt wei-
ter den Förderverein der Fußball-
Schiedsrichtervereinigung Rhein-Pfalz. Er
wurde bei der Mitgliederversammlung
ebenso wie der restliche Vorstand für die
kommenden vier Jahre im Amt bestätigt.
Der gemeinnützige Verein hat es sich zur
Aufgabe gemacht, Projekte der Schieds-
richtervereinigung Rhein-Pfalz finanziell
und ideell zu unterstützen, etwa Lehrgän-
ge, Schulungen und Seminare. Der Verein
hat bisher 120 Mitglieder, darunter sind
auch Sportvereine. Zum Vorstand gehö-
ren Martin Griebe (Vorsitzender), Jürgen
Krüger (Stellvertreter), Frank Roth
(Schriftführer), Uwe Braun (Kassenwart),
Roland Schäfer, Jens Schmidt und Fabian
Walther (alle Beisitzer). |thl

Fußball: Pokallose fallen
bei Rückrundenbesprechung
FRANKENTHAL. Das Halbfinale des Fuß-
ball-Kreispokals wird bei einer der Rück-
rundenbesprechungen von A- und B-
Klassen ausgelost. Das hat Klaus Hilb-
recht (Beindersheim), Leiter des Kreispo-
kals des Fußballkreises Rhein-Pfalz, auf
Anfrage mitgeteilt. Im Wettbewerb sind
noch der SV Weisenheim und Alemannia
Maudach (beide A-Klasse), der BSC Op-
pau II (B-Klasse Süd) und der VfR Fran-
kenthal II (C-Klasse Nord). |thl

SPORT-MAGAZIN

Fußball
BezirksligaVorderpfalz, 20.Spieltag: VTGQueich-
hambach -VfR Frankenthal (So, 15.30)

A-Klasse Rhein-Pfalz: CSV Frankenthal - FC Arminia
Ludwigshafen II, TSV Eppstein - TSG Eisenberg (beide So,
14.45),SCBobenheim-Roxheim -TuSDirmstein(So,15),SC
Alemannia Maudach - DJK Eppstein (So, 15.30)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Grünstadt - MTSV
Beindersheim (So, 13), DJK SW Frankenthal - TuS Sausen-
heim, Eintracht Lambsheim -VT Frankenthal,TuS Altleinin-
gen II - DJK Eppstein II, TuS Großkarlbach - ASV Heßheim
(alleSo, 14.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Eppstein II - ASV
Mörsch II,SC Bobenheim-Roxheim II -SG Eisbachtal II (bei-
de So, 13), MTSV Beindersheim II -TSV Bockenheim II (So,
14.30),TSV Carlsberg - Eintracht Lambsheim II (So, 14.45)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: BSCOppau III -VfRFran-
kenthal II (So, 13), VSK Germania Niederfeld - SV Studern-
heim (So, 14.30)

WAS – WANN – WO

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal -TuS Knittelsheim (Sa, 13)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: TuSKnittels-
heim -VfR Frankenthal (Sa, 13)

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1.FCRhein-
pfalzJFV -VfRFriesenheim(Sa,12),FCSpeyer -VfRFranken-
thal, FC Phönix Bellheim - SGVT Frankenthal/Pfingstweide
(beide Sa, 13), FSV Offenbach II - JFV Kickers Isenach (So,
13)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: SVHatzenbühl -
TuS Lachen-Speyerdorf (Sa, 17), VT Frankenthal - SG Gos-
sersweiler-Stein/Busenberg (So, 17)

Handball
Pfalzliga: TS Rodalben - HSG Eckbachtal (Sa, 20)

Frauen, Verbandsliga: HSC Frankenthal - SG Assen-
heim/Dannstadt (So, 11.30), SC Bobenheim-Roxheim - TV
Hochdorf (So, 17)

Männliche A-Jugend Pfalzliga: mAB Epp-
stein/Maxdorf/Grethen - HSG Eckbachtal (Sa, 12.45), mAB
ThaleischweilerDansenberg - HSG Eckbachtal (Do, 20)

Männliche B-Jugend Pfalzliga: TVHochdorf -HSG
Eckbachtal (Di, 17.45)

Männliche C-Jugend Pfalzliga: TSRodalben -HSGEck-
bachtal (Sa, 15)

Basketball
A-Klasse: BBV Gorillas Haßloch - SG TSG Maxdorf/LSV
Frankenthal II (Sa, 16.30)

Hallenhockey
Oberliga: TFC Ludwigshafen -TG Frankenthal II (Sa, 17)
3. Verbandsliga: TSGKaiserslautern II -TGFrankenthal
III (Sa, 12), TSG Heidesheim - TG Frankenthal III (Sa, 14.30,
beide in Heidesheim)

Frauen, 1. Regionalliga: Nürnberger HTC -TG Fran-

kenthal (So, 12.45)
1. Verbandsliga: TSG Neustadt -TG Frankenthal III (Sa,
11), TG Frankenthal III - TSV Schott Mainz III (Sa, 12.40, alle
Burggymnasium Kaiserslautern)

Tischtennis
2. Pfalzliga Ost: TTC Altrip -TTF Frankenthal II (Sa, 19)

Frauen, 1. Pfalzliga: TTVBobenheim-TuSHochspey-
er, 1.TTC Frankenthal -TTC Pirmasens (beideSa, 19)
2. Pfalzliga Ost: 1.TTCFrankenthalIII -TTFFrankenthal,
1. TTC Frankenthal II - TTV Römerbad Jockgrim (beide Sa,
19)

Kegeln
DCU-Bundesliga: TuS Gerolsheim - KSV Kuhardt
(Sa, 13)
Regionalliga: SG Rapid/GWP Pirmasens - TuS Ge-
rolsheim II (Sa, 13)

Frauen, DCU, 2. Bundesliga Nord: TuS Gerols-
heim - DSG Sailauf/Hösbach (So, 13)

Spitzenreiter vor vermeintlicher Pflichtaufgabe
LAMBSHEIM. Vom Papier her wartet
am Sonntag eine Pflichtaufgabe auf
Eintracht Lambsheim, den bislang
ungeschlagenen Spitzenreiter der
Fußball-B-Klasse Nord. Die Ein-
tracht bekommt es in unserem Spiel
des Tages mit der jungen Truppe der
VT Frankenthal zu tun. Anpfiff ist
um 14.30 Uhr.

Personell hängen die Gastgeber je-
doch derzeit ein wenig am Tropf.
Trotz eines 20-Mann-Kaders habe er
jüngst auf Spieler der „Zweiten“ zu-
rückgreifen müssen, klagt Trainer
Thomas Seidenspinner. Trotzdem
will er das nicht als Ausrede gelten
lassen. Er warnt sein Team. Nach ei-
ner Serie von erfolgreich gestalteten
Spitzenspielen dürften seine Akteure
die nun kommenden Aufgaben nicht
nach dem Motto „Uns kann keiner
was“ schon von vorneherein als ge-
wonnen verbuchen.

SPIEL DES TAGES: B-Klasse-Topteam Eintracht Lambsheim empfängt am Sonntag VT Frankenthal

Bis zur Winterpause trifft die Ein-
tracht nur noch auf Teams, gegen die
die Punkte geholt werden müssen,
will sie vorne dominant bleiben. Heß-
heim, Sausenheim und Beindersheim
sitzen Lambsheim im Nacken. Dass
für Siege gegen die vermeintlich
leichteren Gegner einiges investiert
werden muss, zeigte das jüngste 2:2
der Eintracht gegen die DJK Schwarz-
Weiss Frankenthal. „Gerade die
Mannschaften aus dem unteren Ta-
bellenbereich wollen nun vor der

Winterpause noch ihre Punkte ho-
len“, meint Seidenspinner.

Die VT schätzt er als junge Mann-
schaft, die der Eintracht schon in der
Vorrunde Probleme bereitet habe.
„Wir wollen aber bis zur Winterpause
ungeschlagen bleiben. Allerdings rei-
chen mir da vier Unentschieden nicht.
Wir wollen am Sonntag schon die drei
Punkte“, betont der Coach.

Die VT befindet sich aktuell in einer
Serie von Spielen gegen Teams an der
Spitze der Tabelle. 1:5 verlor die
Mannschaft jüngst beim MTSV Bein-
dersheim. Trotzdem ist Trainer Gre-
gor Ackermann, abgesehen vom nai-
ven Verhalten seiner Mannschaft bei
einigen Gegentoren, zufrieden mit
dem Auftreten gewesen. „Der MTSV
ist eine abgezockte Mannschaft. Da
rächen sich solche Fehler natürlich.“
Ackermann hofft, dass das Team da-
raus lernt und es bei der Eintracht
besser macht. Der Auftritt gegen

Beindersheim sei ja ebenfalls schon
deutlich besser gewesen als der ge-
gen die Spitzenmannschaft Heßheim.
Diese Partie verlor die VT mit 0:9.

„Wir freuen uns auf die Begeg-
nung“, sagt Ackermann, und das nicht
nur, weil die Vereine in jüngster Zeit
im Jugendbereich gut zusammenge-
arbeitet hätten. Er sieht eine Chance
darin, dass Lambsheim unter dem
Druck stehe, aufsteigen zu müssen.
„Wir wollen uns gut halten. Schon ein
Punkt würde uns in der Tabelle gut
stehen“, sagt der Trainer. |nt

B-KLASSE-TIPPS
2:0 Eintr. Lambsheim – VT Frankenthal 1:1
2:2 TuS Altleiningen II – DJK Eppstein II 1:2
1:1 TuS Großkarlbach – ASV Heßheim 1:4
2:2 SG Leiningerland – TSV Ebertsheim 2:2
1:3 TSV Grünstadt – Beindersheim 1:4
1:1 FV Freinsheim – VfR Grünstadt III 0:0
1:1 SW Frankenthal – TuS Sausenheim 1:3
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

Rückschlag für SC vor dem Derby
VON STEFAN TRESCH

FRANKENTHAL. Spannung in der
Fußball-A-Klasse: Der Sportclub Bo-
benheim-Roxheim trifft auf den
aufstrebenden TuS Dirmstein. Die
zuletzt starke TSG Eisenberg gastiert
beim TSV Eppstein, der CSV Fran-
kenthal steht dem Tabellennach-
barn Arminia Ludwigshafen II ge-
genüber. Auswärts bei Alemannia
Maudach muss die DJK Eppstein ran.

SC Bobenheim Roxheim – TuS Dirm-
stein (Sonntag, 15 Uhr)
Schwerer Schlag für den SC: Benja-
min Montino zog sich im Training ei-
ne Bänderverletzung zu und wird ge-
gen Dirmstein laut Trainer Stephan
Szymczak nicht auflaufen können.
Max Rotter ist in Urlaub, Nico Wanger
im Ausland. „Ich muss bis Sonntag ei-
ne Lösung finden, um die Ausfälle zu
kompensieren. Mal schauen, wer sich
im Abschlusstraining aufdrängt“,
meint Szymczak. Dass die Niederlage
in Eisenberg sein Team aus der Bahn
wirft, glaubt Szymczak nicht. Dirm-
stein sieht der Trainer als gute Mann-
schaft, die anfangs der Saison Zeit
brauchte, bis sie sich gefunden habe.

Sechs Spiele in Folge hat der TuS
Dirmstein in der Liga zuletzt nicht
mehr verloren, tat sich jedoch am
Dienstag schwer, auf eigenem Platz
einen Punkt gegen den Vorletzten
Croatia Ludwigshafen zu retten. Das
gelang durch ein Tor in der vorletzten
Minute. Dass sich der TuS in den letz-
ten Wochen ein Punktepolster zuge-
legt hat, sieht Trainer Oliver Müller

FUSSBALL: A-Klassist Bobenheim-Roxheim muss auf Benjamin Montino verzichten – TSV Eppstein will Revanche gegen Eisenberg

mit Blick auf die restlichen Aufgaben
vor der Winterpause positiv. Den SC
hat er in Eisenberg beobachtet. „Eine
grundsolide Mannschaft, die trotz der
jüngsten Niederlage derzeit einen
Lauf hat.“ Seine Spieler freuten sich,
gegen eine gute Mannschaft antreten
zu können. Dass der TuS vermeintlich
bessere Teams ärgern kann, beweist
der Sieg gegen den Tabellenführer
Friesenheim. „Personell haben wir
keine Probleme“, sagt Müller.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:2

CSV Frankenthal – Arminia Lud-
wigshafen II (Sonntag, 14.45 Uhr)
An die Arminia II hat der CSV gute Er-
innerungen. Es war ein emotionales
Spiel zum Saisonstart, das beflügelte.
Nach einem 0:2 zur Pause und – laut
Trainer Martin Wohlschlegel – viel
Glück zu Beginn der zweiten Halbzeit,
gewann der CSV mit 3:2. Ein Ergebnis,
das die Frankenthaler gerne wieder-
holen würden. Beide Teams stehen
mit 22 Punkten im Mittelfeld. Die Ur-
sache der jüngsten Niederlage beim

VfR Grünstadt II sieht der CSV-Trainer
in den personellen Umbesetzungen
mitbegründet, da der CSV doch einige
kranke und verletzte Spieler zu bekla-
gen habe. Der Trainer hofft, dass sich
die personelle Situation am Sonntag
besser gestaltet.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:2

TSV Eppstein – TSG Eisenberg
(Sonntag, 14.45 Uhr)
„Wir freuen uns auf das Spiel. Mal
schauen, was geht“, sagt TSV-Co-Trai-

ner Sacha Kihm, der Tobias Hinkel
(Urlaub) vertritt. 0:3 verlor der TSV
das Hinspiel in Eisenberg. „Wir haben
da noch etwas gut zu machen“, sagt
Kihm. Dies war allerdings noch zu ei-
ner Zeit, als es bei den Gästen nicht
gut lief. Inzwischen haben sie sich in
der Tabelle auf Platz fünf nach vorne
gearbeitet. Kihm verspricht, dass sich
der TSV nicht hinten reinstellen wird.
„Das können wir eigentlich auch
nicht.“ Er hofft, dass es mit der Chan-
cenverwertung besser funktioniert
als beim 1:0-Sieg gegen den Tabellen-
letzten Schauernheim und bei der
Niederlage gegen den Drittletzten
Obersülzen.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:2

Alemannia Maudach – DJK Eppstein
(Sonntag, 15.30 Uhr)
Mit dem Punktgewinn gegen Spitzen-
reiter Friesenheim im Rücken fährt
die DJK Eppstein nach Maudach. „Ich
bin zuversichtlich, dass wir ein positi-
ves Ergebnis erreichen können. Der
Punkt gegen Friesenheim war mehr
als verdient“, sagt DJK-Spielertrainer
Halil Kaya. Wichtig sei, dass seine
Mannschaft wieder defensiv gut
stehe. „Nach vorne werden wir schon
Chancen bekommen. Allerdings müs-
sen wir sie dann nutzen.“ Das Hin-
spiel hat die DJK 5:1 gewonnen, aller-
dings erst im Schlussspurt. Zur Halb-
zeit stand es 1:1. „Es wird in diesem
Spiel Phasen geben, in denen es für
uns nicht so gut läuft. Auch dann
müssen wir konzentriert bleiben“,
fordert Kaya.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:1

Fester Bestandteil im TuS-Startpaar: Lisa Köhler. ARCHIVFOTO: BOLTE

Seidenspinner Ackermann

Benjamin Montino (rotes Trikot) wird nicht für den SC Bobenheim-Roxheim auflaufen können. Der Offensivallroun-
der hat sich im Training eine Bänderverletzung zugezogen. ARCHIVFOTO: BOLTE


